
In den 1960er und 70er Jahren wurden aus verschiedenen asiati-
schen Ländern (Südkorea, Indien, Philippinen u.a.) Krankenpflege-
kräfte und Auszubildende von Krankenhäusern und Pflegeheimen in 
der BRD angeworben. Diese Migrationsgeschichte wird bisher in der 
deutschsprachigen Migrationsforschung nur wenig wahrgenommen. 
Die wenigen vorliegenden wissenschaftlichen Arbeiten zum The-
menfeld sind zudem auf einzelne Herkunftsländer ausgerichtet. Der 
Workshop setzt hier an. Zum einen soll er diese Migrationsgeschich-
te(n), ihre Rahmenbedingungen und Konsequenzen sichtbarer ma-
chen. Zum anderen dient er dazu, die nationalstaatliche Orientierung 
der Forschung zu überwinden, um nach Gemeinsamkeiten und Unter-
schieden in den Migrationsgeschichten von Krankenschwestern aus 
Asien in die BRD (und andere deutschsprachige Länder) zu suchen.
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Freitag 16.02.2018

14.00: 	 Ankommen/ Registrieren

14.30-15.45:	 Einführung und Vorstellung

	 You Jae Lee, Tübingen und Urmila Goel, Berlin

16.00-17.30:	 Panel 1: Rahmenbedingungen der Migration

	 Nataly Han, Berlin: Vorübergehende Beschäftigung 		
	 der Krankenpfleger*innen aus Südkorea und die Folgen
	  
	 Nisa Punnamparambil-Wolf, Unkel/Rhein: Von Kerala 
	 in die Bundesrepublik - Wege der Migration 

18.00-19.30: 	 Podiumsdiskussion: Zwischen Abschiebung und 
	 Anwerbung. Die Lage von Krankenpflegekräfte aus  
	 Asien 	in Deutschland damals und heute

	 Kook-Nam Cho-Ruwwe, Koreanische Frauengruppe 
	 in Deutschland 

	 Sunitha Vithayathil, ehemalige Sozialarbeiterin  
	 der Caritas 

	 Herbert Beck, Universitätsklinikum Heidelberg 

	 Renate D. Fuhr, Universitätsklinikum Tübingen
	  
	 Moderation: You Jae Lee und Urmila Goel

20.00:	 Gemeinsames Essen

Samstag 17.02.2018

9.00-10.30: 	 Panel 2: Transnationale Netzwerke
	
	 Unsuk Han, Tübingen/Seoul: Die Koreanische 
	 Frauengruppe im Netzwerk der koreanischen 
	 Demokratiebewegung in Deutschland
	
	 Gerhard Hetfleisch, Innsbruck: Filipinas in 
	 transnationalen Netzwerken

10.45-12.15:	 Panel 3: Familienbeziehungen und Geschlechterrollen

	 Hye Shim Na, Seoul: Migration und Entwicklungshilfe 
	 unter besonderer Berücksichtigung der jungen Frauen 		
	 aus Korea und Indien
	  
	 Antony Pattathu, Tübingen: Die Migration im 
	 Rückblick: Gegenwärtige Familiengeschichten indischer 	
	 Krankenschwestern in Deutschland

12.30-13.30:	 Tagungskommentar

	 Urmila Goel und You Jae Lee

Kontakt: tuebingen@asiannurses.de
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